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„Avatar – Auf nach Pandora“  - ist einer der 
erfolgreichsten Science-Fiction-Filme der 
letzten Jahre. Er handelt von den Erlebnis-
sen des nach einer Kriegsverletzung quer-
schnittsgelähmten Ex-Soldaten Jake Sully 
auf dem fiktiven Mond Pandora, wo Jake 
eine neue Heimat, eine neue Familie und die 
Liebe seines Lebens - Neytiri - findet. Wann 
immer sich die Beiden begegnen, sagen sie 
einander den schönen Satz: „Ich sehe dich“.

Nicht „Ich liebe dich“ oder „Wie geht´s?“ – 
sondern: „Ich sehe dich“. Diese drei Worte 
sagen so viel aus. Denn sie bedeuten: Ich 
verstehe dich. Ich sehe dich mit meinem 
Herzen. Ich sehe alle deine Anteile und Emo-
tionen, auch die versteckten. Ich sehe dei-
ne Seele. Ich sehe dein Licht. Aber ich sehe 
auch deine Dunkelheit. Ich akzeptiere und 
respektiere alles, was dich ausmacht und 
was in dir ist. Und genau dafür liebe ich dich. 
Eine wunderschöne Liebeserklärung, der es 
nichts hinzuzufügen gibt. 

Warum ich Ihnen das erzähle? In der bibli-
schen Jahreslosung für 2023 heißt es: „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 
16,13) Und dieses Sehen ist eben mehr als 
das aus Kindheitstagen bekannte und oft als 
Warnung verstandene „Pass auf, der liebe 
Gott sieht alles“. Es ist mehr als nur jeman-
den im Blick zu haben, ihn zu beäugen, zu  
kontrollieren, einzuschätzen, zu beurteilen.  
Gott sieht und liebt mich, mit allem, was 
und wie ich bin.  Und weil das so ist, kann 
ich mit diesem Rückhalt in mein Leben hin-
ausgehen, mich an Dinge wagen und Träu-
me leben, auch andere Menschen wahrhaft 
sehen. 

Habe in Gott einen Ort und Ansprechpartner 
für alles, was zu mir gehört. Für meine Freu-
de und auch für meine Ängste, die mir in den 
letzten Monaten manchmal den Atem nah-
men. Für meine Wünsche und Hoffnungen, 
die trotz aller Widrigkeiten niemand klein- 
reden kann. 

Weihnachten erzählt uns jedes Jahr wieder 
von dieser Hoffnung. Die ganz klein und un-
scheinbar in einem Kind zu uns kommt, das 
machtlos scheint gegen alles, was uns das 
Leben schwer macht. Aber dann wächst und 
groß wird. Sich aufbäumt gegen alles, was 
lebensfeindlich ist und uns mit auf den Weg 
nimmt. Dieses Kind zündet jedes Jahr wieder 
Lichter der Hoffnung in uns an, die wir so 
dringend brauchen. Und erinnert uns: Gott 
läßt uns nicht allein, sieht unser Leben und - 
vor allem - sieht er uns.

Ich wünsche Ihnen gesegnete, hoffnungsvol-
le Weihnachten, ein behütetes neues Jahr!
Ihre Pastorin

Zum Geleit



Dezember	 „Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein, Kalb 	
		 und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.“  Jesaja 11,6
Sonntag. 4.	 2. Advent: Gottesdienst
	 anschl. Weltladen/Kirchenkaffee/Basar • Kieseler
Sonntag, 11.	 3. Advent: Gottesdienst, anschl. Weltladen/Kirchenkaffee • Kieseler
Sonntag, 18.	 4. Advent: Gottesdienst, anschl. Weltladen/Kirchenkaffee • Möhr
Sonnabend, 24.	 Heiliger Abend
	 14 und 15:15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel • Kieseler
	 16:45 Uhr Christvesper mit Chor • Möhr
	 18 Uhr Christvesper • Möhr
	 22:30 Uhr Besinnliche Texte und Musik in der Christnacht 
	 • Orgel: Andreas Hain / Sopran: Felizia Frenzel / Texte: Uta Möhr
Sonntag, 25.	 1. Christtag Singegottesdienst • Kieseler
Sonntag, 26.	 2. Christtag Abendmahlsgottesdienst • Möhr
Sonnabend, 31.	 Altjahrsabend 15 Uhr Andacht mit Abendmahl • Kieseler

Januar	 „Gott sah alles an, was er gemacht hatte. Und siehe, 
	 es war sehr gut.“  Mose 1, 31
Sonntag, 1.	 Neujahr 11 Uhr Taizé-Andacht zum Jahresbeginn
	 mit anschl. Verabschiedung der Gäste vom Jugendtreffen • Kieseler
Sonntag, 8.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Sonntag, 15.	 Gottesdienst mit Einführung der neuen und Dank an die bisherigen 		
	 Kirchenältesten, anschl. Neujahrsempfang • Möhr/Kieseler
Sonntag, 22.	 Abendmahlsgottesdienst • Kieseler
Sonntag, 29.	 Gottesdienst mit anschl. Weltladen und Kirchenkaffee • Möhr

Februar	 „Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.“  1. Mose 21, 6 
Sonntag, 5.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Sonntag, 12.	 Abendmahlsgottesdienst • Möhr
Sonntag, 19.	 Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee • Möhr
Sonntag, 26.	 Gottesdienst mit anschl. Weltladen/Kirchenkaffee • Kieseler

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Gottesdienste um 10 Uhr. Kindergottesdienste 
finden - vorbereitet vom Kindergottesdienst-Team - während der Gottesdienste in der Sakri-
stei statt. Ihr seid herzlich eingeladen! 

Aus bekannten Gründen beheizen wir unsere Kirche und Räume in der Scheune etwas 
weniger als in den Vorjahren. Bitte stellen Sie sich darauf ein. Vielen Dank!

Gottesdienste



Wöchentliche Termine 
in Lichtenhagen Dorf

Chor - dienstags 19:30 Uhr bis 21 Uhr
Gospelchor - Mo 06.03., 19 Uhr,
1. Probe nach der Winterpause: 
Kinderchor mittwochs 16 Uhr bis 16:45 Uhr
(in der Schulzeit)  

Wenn Sie Interesse haben, in unseren 
Chören mitzusingen, oder sich mit Ihrem 
Instrument in unsere Kirchenmusik ein-
bringen möchten, melden Sie sich bitte bei 
Kantor Andreas Hain: Tel.: 0177 8173457;  
Mail: hain@biomail.de

Konzerte und musikalische Gottesdienste 
in der Dorfkirche Lichtenhagen

Sonntag, 4. Dezember; 14:30 Uhr
Konzert mit den Breitlings
• Dorfkirche, Eintritt frei

Sonntag, 11. Dezember; 16 Uhr
Konzert mit dem Schmarler Volkschor
• Dorfkirche, Eintritt frei

Sonntag, 18. Dezember; 17 Uhr
Weihnachtskonzert der Kantorei
u. a. mit dem Gloria von Antonio Vivaldi 
und einem Orgelkonzert von T. Albinoni
Ausführende: Kantorei Lichtenhagen, 
Katholischer Regionalchor Mecklenburg,
Solisten, Instrumentalisten, Orgel solo: 
Werner Koch, Leitung: Andreas Hain
• Dorfkirche , Eintritt 10 €

Sonntag, 29. Januar; 17 Uhr		
Hausmusik 
Gemeindeglieder und Freunde musizieren 
in einem zwanglosen Rahmen und in unter-

schiedlichsten Besetzungen. Bei Interesse 
an der Mitwirkung melden Sie Sich gern 
rechtzeitig bei Andreas Hain
• Pfarrscheune

Sonntag, 26. Februar; 17 Uhr
Liederabend 
„Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei“
(nachgeholter Termin vom Oktober 2022)	
Die Biblischen Lieder (Op. 99) von Antonín 
Dvořák begegnen Liedern von Schumann, 	
Schubert, Grieg, Brahms, Ravel u. a. mit Fe-
lizia Frenzel (Sopran) und Fritz Abs (Klavier)
• Pfarrscheune , Eintritt frei

Nähere Informationen zu den Konzerten 
finden Sie auf unserer Website.

„Hoffen auf Frieden“, Konzert mit Elena Danko 
(Gesang) und Alexander Danko (Bajan)

Kirchenmusik

Möchten Sie Mitglied werden im 
„Freundeskreis Kirchenmusik“? 
Kontakt: Uta Möhr ' 0381 1210733
E-Mail: rostock-luetten-klein@elkm.de 



Taufen
Jonathan Stuhr aus Rostock
„Mehr als auf alles andere aber achte auf 
dein Herz, denn es bestimmt, wie du dein 
Leben führst.“ Sprüche 4, 22

Trauungen 
Christoph Pfennig und Franziska, 
geb. Strauß, aus Wedel
„Dass Güte und Treue einander begegnen, 
Gerechtigkeit und Friede sich küssen.“ 
Psalm 85, 11

Beerdigungen
Wolfgang Müller 
aus Admannshagen am 78. Geburtstag
Jürgen Kindler 
aus Rostock im 83. Lebensjahr
Helga Walter 
aus Admannshagen im 88. Lebensjahr
Elli Pott 
aus Lichtenhagen im 84. Lebensjahr
Gisela Ibendorf 
aus Lichtenhagen im 83. Lebensjahr
„Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts 
mangeln.“ Psalm 23, 1

Taizé- Treffen
Unsere Kirchengemeinde wird 
für ca. 50 junge Menschen, die 
das 45. Europäische Jugendtref-

fen in Rostock besuchen, vom 28. Dezember 
bis 1. Januar Gast-Ort sein. Am 29., 30. und 
31. Dezember findet jeweils um 8:30 Uhr 
ein Morgengebet in unserer Kirche statt, zu 
dem wir auch Sie herzlich einladen. Im An-
schluss gibt es Gesprächsgruppen hier vor 
Ort und die Jugendlichen fahren dann zum 
zentralen Programm nach Rostock und keh-
ren zur Übernachtung wieder zu ihren Gast-
familien zurück. Am 1. Januar feiern wir um 

11 Uhr einen gemeinsamen Neujahrsgottes-
dienst mit unseren Gästen, ehe diese nach 
einem gemeinsamen Mittagessen wieder 
den Heimweg antreten.

Rückblick auf das 
SommerCafé 2022
Im Team stimmten wir uns mit 
Vorbereitungen, Planungen, 

Absprachen und großer Vorfreude auf un-
sere neunte SommerCafè-Saison ein. Am 
21.04.2022 sahen wir uns bei Kaffee und 
Kuchen gemeinsam mit neuen interessier-
ten Ehrenamtlichen den Film „SommerCafé 
im Pfarrgarten“ an. Unser Vorbereitungs-
treffen fand am 19. Mai statt. Am 2. Juni er-
öffneten wir unser SommerCafé. An diesem 
Nachmittag verabschiedeten wir uns vor 
allen Gästen von Gisela Klonicki, sie schied 
auf eigenen Wunsch aus unserem Team aus. 
Von Stunde null an war sie ein treues Team-
mitglied, welches immer für das Schneiden 
der Kuchen und Torten sowie im Verkaufs-
bereich tätig war. Herzlichen Dank für das 
lange Mitwirken. Im Team begrüßten wir 
drei Frauen und ein Mädchen neu, die mit 
Freude in den vielfältigen Aufgabenberei-
chen mitarbeiteten. Dieser Sommer meinte 
es gut mit uns, fast immer schien die Sonne, 
so dass unser idyllischer Pfarrgarten viele 
Gäste von nah und fern an 13 Donnersta-
gen begrüßte. Ein herzliches Dankeschön 
an unsere Blumenfee Waltraud Riedel, aus 
ihrem Garten arrangierte sie mit Sorgfalt für 
all diese Nachmittage einen großen wun-
derschönen Blumenstrauß für die Freifläche 
und kleine Sträuße für jeden Tisch. Die eh-
renamtliche Zusammenarbeit zwischen der 
Männergruppe, dem Weltladenteam, der 
Kirchenaufsicht, Bäckerinnen und Bäckern, 
Musikerinnen und Musikern und unserem 

Mitteilungen



Sommercafé-Team lebten wir in der Kultur 
des Miteinanders und in Gemeinschaft. Mit 
den Neuanschaffungen der 10 Bierzeltbän-
ke mit Rückenlehnen, einem neuen Zeltdach 
für den Verkaufsbereich, einer großen, von 
der Männergruppe selbstgebauten Auf-
bewahrungskiste für die vielen Sitzkissen 
und einer Wachstuchrolle in unseren Far-
ben rot mit weißen Punkten verbesserten 
wir die Sommercaféstrukturen. Das neue 
Begegnungsprojekt „Nähkaffee“ in unse-
ren Kirchengemeinden Lichtenhagen Dorf 
und Lütten Klein nähte bis zur Eröffnung 
42 und nach der Sommerpause weitere 58 
Sitzkissen für ein angenehmes Sitzen auf 
den Gartenstühlen. Die Finanzierung für 
75 neue Stühle im Saal der Pfarrscheune 
bezahlten wir mit einem Überschuss von 
den Einnahmen 2021 und einem Teilbe-
trag aus dieser Saison. Mit 460 selbstgeba-
ckenen, leckeren Kuchen/Torten und ganz 
viel gekochtem, fair gehandelten Kaffee, 
Kakao und Tee konnten wir die sagenhafte 
Einnahme von 11.303,06 € verbuchen. Am 
11.08.2022 spendeten wir mit den Einnah-
men von 1.097 € und zusätzlichen Spenden 
von 504,60 € insgesamt 1.601,60 € an die 
„Deutsche Stiftung Denkmalschutz“, welche 
sich für den Erhalt des Dreiseitenhofs Möl-
ler in Lichtenhagen einsetzt. 

Gute Tradition war und ist, am ersten Don-
nerstag im September zum Dankeschön-Kaf-
fee einzuladen. So blickten 72 Ehrenamtli-
che gemeinsam mit einem Glas Sekt, Kaffee 
und Kuchen zurück auf eine wunderbare 
9. SommerCafé-Saison mit Ausblick auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr – unsere 10. 
Saison im Sommer 2023.
Herzlichen Dank an alle Unterstützer*innen 
und herzliche Grüße, bleiben Sie gesund 
und behütet • Ihr SommerCafé-Team 

WICHTIG! 
Neue Backrezepte gesucht
Im nächsten Jahr feiern wir die 
10. Saison unseres SommerCa-

fés. Aus diesem Anlass möchten wir unser 
zweites Backbuch mit Ihrer Hilfe herausge-
ben. Schon einmal überließen Sie uns das 
Lieblingsrezept Ihrer Familie oder Freunde. 
78 dieser Rezepte veröffentlichten wir in un-
serer ersten Ausgabe 2017. 
Die vielfältigen Vorschläge 
fanden neue Liebhaber auf 
ihren kleinen und großen 
Feiern. Haben Sie inzwi-
schen ein neues Rezept 
ausprobiert, das alle mö-
gen? Lassen Sie es uns 
wissen!

• Bitte schreiben Sie das Rezept für eine Tor-
te/Kuchen oder Kekse mit Bezeichnung und 
entsprechender Zutatenliste, Zubereitung, 
Backtemperatur und Backdauer auf ein A5-
Blatt in Hochformat. 
• Es soll wieder handschriftlich verfasst wer-
den, schön wäre auch mit Ihrer Unterschrift, 
weil es dann eine persönlichere Note trägt.
• Ihre Rezepte können Sie bei Conny Buck 
oder Gaby Palm abgeben.
• Bis Ende Januar 2023 ist auch der Einwurf 
in den Gemeindebriefkasten in einem Um-
schlag mit der Aufschrift „Backrezept“ mög-
lich.
• Auf dem Umschlag sollte der Absender 
durch Name oder Telefonnummer identifi-
zierbar sein.
• Wer ein tolles Foto von seinem fertigen 
Backwerk hat, und es veröffentlichen möch-
te, kann es online an folgende Mailadresse 
schicken: horst.mund@kabelmail.de (Be-
treff: Backbuch)



Nähkaffee
Nähen verbindet, Nähen macht 
Spaß, Nähen ist kommunikativ. 
Herzliche Einladung zum ge-

meinsamen Nähen am 13.12.2022, 17.01. 
und 21.02.2023 in der Zeit von 9:30 -12 Uhr 
in unserer Pfarrscheune. Wir freuen uns auf 
Euch und Sie. 

Skatabend
Wer Freude am Skatspiel hat 
ist herzlich eingeladen jeweils 
sonntags am 15. Januar, am 19. 

Februar und am 19. März. Beginn ist um 
16:30 Uhr in der Pfarrscheune, Raum 6. Der 
Einsatz beträgt 6 €. Anmeldung erwünscht 
bei Claus Huhndorf unter 0381 7688151 
oder per Mail: rentnerclaus@yahoo.com

Advents-Basar 
Am 2. Advent findet im An-
schluss an den Gottesdienst un-
ser Basar statt. Der Frauen-Kre-

ativ-Kreis und einige weitere Frauen haben 
fleißig gearbeitet und bieten viele schöne 
Dinge zum Verkauf an.

Adventlicher Nachmittag 
Am Nachmittag des 2. Advent 
(04.12.2022) laden wir, ge-
meinsam mit der kommunalen 

Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen um 
14:30 Uhr herzlich zu einem weihnachtli-
chen Konzert des maritimen Männerchores 
„Breitlings“ in unsere Kirche ein. Der Ein-
tritt ist frei, am Ausgang wird eine Spende 
erbeten. Ab 16 Uhr gibt es im Pfarrgarten 
das Programm unserer Schulkinder. Später 
musizieren dort die Bläser aus Bad Dober-
an; dazu sind einige Verkaufsstände aufge-
baut. Für Imbiss und heiße Getränke sorgt 
ab 15:30 Uhr das Team der Gaststätte „Gute 
Laune“, der Förderverein zum Erhalt des 

Kirchenensembles Lichtenhagen e.V. backt 
Waffeln und bietet Glühwein an. Im Saal ist 
der Advents-Basar aufgebaut; unser „Welt-
laden“ verkauft fair gehandelte Produkte 
und heißen Kakao zum Aufwärmen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Adventsfeier für die Senioren
Am Mittwoch, 7. Dezember, la-
den wir Sie herzlich ein, mit uns 
einen adventlichen Nachmittag 

zu verleben. Wir beginnen um 14:30 Uhr 
mit einer Andacht in der Kirche, anschlie-
ßend gibt es im Saal eine gemütliche Kaffee-
tafel, gemeinsames Singen und Geschich-
ten. (Ende gegen 17 Uhr) Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie abgeholt werden möchten! 
Wir organisieren gern einen Fahrdienst!

„Teilen macht Freude“ 
Unsere Gemeinde packt (wie-
der) Weihnachts-Päckchen

1.“Rostock denkt an Seeleute“
An den Tagen 08.12. und 09.12. kann gut er-
haltene Kleidung für Männer im Foyer der 
Pfarrscheune in der Zeit von 17 - 18 Uhr ab-
gegeben werden. Für Päckchen, die die Kon-
firmanden dann für die Seeleute packen, 
können auch gern Hygieneartikel jeglicher 
Art, z.B. Deo, Seife, Duschgel, Shampoo, 
Creme, Aftershave etc. wie auch origi-
nalverpackte Süßigkeiten, Gebäck, Schal, 
Handschuhe, Mützen, gekaufte oder selbst-
gestrickte Socken, kleine Weihnachtsdeko, 
LED-Lichterketten, Stifte und Kalender ab-
gegeben werden. Die Konfirmandengruppe 
übergibt alle Spenden am 15.12.2022 der 
Seemannsmission in Rostock.

2. Päckchen für Kinder in Bad Doberan
Nach dem Familiengottesdienst am 1. Ad-
ventssonntag, den 27.11., kann aus einer 



Liste der Name eines Kindes aus der Ge-
meinschaftsunterkunft für geflüchtete Men-
schen Bad Doberan ausgesucht werden. Für 
dieses Kind wird dann ein Weihnachtspäck-
chen, hübsch verpackt, bis zum 15.12. im 
Flur des Pfarrhauses abgegeben. Wichtig ist, 
auf dem Päckchen den Namen des Kindes 
anzubringen.

3. Weihnachtspäckchen für Obdachlose in 
Rostock
Für die in der Notübernachtung der Dia-
konie obdachlosen Frauen und Männer in 
Rostock bereiten Sie eine Freude mit einem 
gepackten Päckchen mit Artikeln für die 
Körperhygiene, Naschwerk, Socken und gut 
erhaltener Kleidung. Bitte vermerken Sie auf 
dem Päckchen „Rostock“ und ob der Inhalt 
für eine Frau oder einen Mann gedacht ist. 
(Rostock - für eine Frau, Rostock - für einen 
Mann). Diese können auch am 08. und 
09.12. im Foyer der Scheune abgegeben 
werden.

„Teilen macht Freude“ – das bedeutet:
Menschen, Einheimische, Zugezogene und 
Durchreisende nicht zu vergessen! Wir wol-
len ein Zeichen setzen! Dann kann - alle Jah-
re wieder - Weihnachten werden!

Seniorenkreis
Wir treffen uns am 10. Janu-
ar und 21. Februar jeweils um 
14:30 Uhr zum Kaffee-Nachmit-

tag mit Erzählen und Singen.

Konfirmandentreff
Die Konfirmanden der 8. Klas-
se treffen sich donnerstags um 
16:30 Uhr, die der 7. Klasse 

dienstags um 17 Uhr, jeweils im Raum 2 der 
Pfarrscheune. Freizeit für die 7. Klasse: Am 
Wochenende 27.-29. Januar 2023 wollen 
wir gemeinsam mit Konfirmandinnen und 
Konfirmanden anderer Kirchengemeinden 
zu einer Freizeit nach Laage in „Dat Armen-
hus“ fahren. Die Konfirmanden der 8. Klasse 
verleben ihre Abschlussfreizeit vom 14.-16. 
April 2023 in Hamburg.

Junge Gemeinde
An jedem letzten Montag im Mo-
nat treffen sich die Jugendlichen 
aus unserer Gemeinde. Nach-

dem wir letztes Mal unser Halloween-Spe-
cial gefeiert haben, geht es bald schon in die 
Adventszeit. Ihr könnt immer eure eigenen 
Ideen mitbringen, was wir zusammen ma-
chen könnten. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen, also kommt vorbei und bringt 
Freund_innen mit! LG Niss und Katrin

Frauenfrühstück
Am 15. Dezember laden wir um 
9:30 Uhr zum gemütlichen Ad-
vents-Frühstück ein. Weitere Tref-

fen sind am 26. Januar („Neues Jahr – neues 
Abholen der Päckchen für Obdachlose im 
vorigen Jahr



Glück?) und am 16. Februar (gemeinsam mit 
Lütten Kleiner Frauen zur „Vorbereitung des 
Weltgebetstages“ am 3. März) ebenfalls wie 
immer um 9:30 Uhr im Saal der Pfarrscheune.

Frauen „kreativ“ 
Am 15. Dezember laden wir um 
9:30 Uhr zum gemütlichen Ad-
vents-Frühstück ein. Bitte eine 

Kleinigkeit mitbringen, Kaffee, Tee, Brötchen 
und Butter sind da. Weitere kreative Treffen 
sind am 7. Dezember (Geschenkverpackun-
gen basteln), 18. Januar (Fensterbilder und 
Papierarbeiten) und 15. Februar (töpfern), 
jeweils um 19 Uhr in der Pfarrscheune.

Bibelgespräch
Am 14. Dezember gibt es einen 
adventlichen Abend, an dem 
die Figuren der Weihnachts-

geschichte „zu Wort“ kommen sollen. Für 
das gemeinsame Essen bitte eine Kleinig-
keit mitbringen. Weitere Treffen sind am 
4. Januar und am 1. Februar, jeweils um 19 
Uhr im Raum 2 der Pfarrscheune.

Besuchsdienst
Um Geburtstags-, Kranken- und 
Jubiläumsbesuche vorzuberei-
ten trifft sich diese Gruppe am 

8. Dezember und am 2. Februar jeweils um 
15 Uhr im Raum 2 der Pfarrscheune.

Männergruppe
Diese Gruppe hat es sich vor 
allem zur Aufgabe gemacht, 
dem Sommercafé-Team zur 

Seite zu stehen, organisiert den Auf- und 
Abbau für diese wöchentliche Veranstal-
tung in den Sommermonaten. Aber auch 
sonst sind wir Männer bereit, bei anderen 
Gemeindeveranstaltungen zu helfen oder 
Reparaturarbeiten auszuführen. Monatlich 

gehen wir gemeinsam bowlen. Vielleicht 
haben auch Sie Lust, sich unserer Gruppe 
anzuschließen? Dann melden Sie sich gern 
bei Hans-Joachim Engel, der diese Grup-
pe leitet: 0381 7682051. Am 8. Dezember 
wird um 9:30 Uhr zu einem gemütlichen 
Adventsfrühstück in den Saal eingeladen, 
gemeinsam mit den Männern vom Bauhof. 
Wir freuen uns auf Sie!

 „Weltladen“ 
„Kerze an – Licht aus“
Der Weltladen lädt in der 
Adventszeit mit einem viel-

fältigen Kerzenangebot zur Aktion „Kerze 
an – Licht aus“ ein. Die Kerzen, die wir für 
eine gemütliche Atmosphäre und festliche 
Stimmung verwenden, sind im Osten der 
indonesischen Insel Java von „Wax Industri“ 
gegossen worden und nicht aus Erdöl herge-
stellt. Das Palmwachs wird aus den Früchten 
nachhaltig angebauter Ölpalmen von Klein-
kooperativen in strukturschwachen Regio-
nen gewonnen. Ein Teil des Energiebedarfes 
beim Schmelzen des Wachses geschieht 
mit Solarenergie. „Wax Industri“ beschäf-
tigt zu 80 Prozent Frauen. Sie erhalten ein 
gemeinsames Mittagessen, bezahlten Mut-
terschutz, Urlaub, Krankenversicherung und 
ein Pensionsfonds ist angelegt. Das Min-
destalter aller Beschäftigten ist 18 Jahre. Im 
Weltladen gibt es in diesem Jahr Kugelker-
zen als einzelnes Geschenk, vier Kerzen für 
den Adventskranz, Weihnachtsbaumkerzen 
und natürlich die beliebten 3-Tafelkerzen 
in Geschenkverpackung mit dem Spruch: 
“Es ist schon eine gute Sache, die Welt am 
Ende eines Tages in einem bessren Licht zu 
sehen”. Das Advents- und Weihnachtsange-
bot enthält Süßes mit Nikolaus, Spekulatius, 
Schokolade und Kaffee, Gewürze und Hand-
werkliches. Kommen Sie, schauen Sie sich 
um. • Ihr Weltladenteam



Unsere Weltladenzeiten: 
• An den vier Adventssonntagen nach dem 
Gottesdienst im Saal der Pfarrscheune.
• Beim Adventlichen Nachmittag gemein-
sam mit der kommunalen Gemeinde am 
2. Advent von 15:30 – 17 Uhr im Saal der 
Pfarrscheune beim Adventsbasar und Ka-
kaoausschank im Pfarrgarten.
• Im neuen Jahr am letzten Sonntag im Mo-
nat: 29. Januar und 26. Februar 2023, je-
weils nach den Gottesdiensten.

Ein Blick in unseren Verein: Am 3. Novem-
ber 2022 wurden bei der Mitgliederver-
sammlung Christel Huhndorf, Maren Voss 
als Sprecherinnen und Christian von Dor-
rien als Schatzmeister gewählt. Herzlichen 
Glückwunsch!

Farbkreis 10
Jeden Freitag in der Zeit von 
9:30 -11:30 Uhr sind am Ma-
len und Zeichnen Interessierte 

herzlich in den Raum 6 der Pfarrscheune 
eingeladen. Angeleitet werden Sie von Frau 
Barbara Relitz (Kunsterzieherin).

Stumpfe Nadeln
Handarbeiten Sie gern? Jeden 
Dienstag, mit Ausnahme des 
10. Januar und 21. Februar, tref-

fen sich von 13:30 – 16 Uhr Interessierte im 
Raum 2 der Pfarrscheune, kommen Sie gern 
dazu! Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Anita 
Harbach, Tel. 0381 7688156

Wandergruppe
Jeden Montag um 10 Uhr trifft 
sich diese Gruppe am Parkplatz 
Elmenhorster Strand (Auffahrt 

Strandweg) zu einer etwa einstündigen 
Wanderung.

Das „Scheunen-Kino“ 2023
Liebe Film-Freunde, am Don-
nerstag, 26. Januar 2023 star-
ten wir mit der deutschen Ge-

nerations-Komödie „Wir sind die Neuen“ 
aus dem Jahr 2014. In den Hauptrollen Gi-
sela Schneeberger, Heiner Lauterbach und 
Michael Wittenborn. Die Filmdauer wird 
vom Veranstalter mit 1 h 31 min angegeben. 
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.

Am 23.02.2023 zeigen wir zwei Kurzfilme 
„40 Jahre konziliarer Prozess für Gerechtig-
keit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung 
1983-2023“ 
• „Ökumenische Versammlung Dresden 
1989“ (12`30) 
• „Und Friede auf Erden …, die Friedensstif-
ter von Kingston 2011“ (5‘ 14)

Anschließend unter Leitung von Friedrich 
Heilmann ein Gespräch mit zwei Zeitzeugen 
von 1983 (Beginn in Vancouver/Kanada) und 

Aus dem Kerzenangebot des Weltladens

Scheunenkino am letzten Donnerstag im 
Monat



1989 (Dresden), die den konziliaren Prozess 
selbst miterlebt und gestaltet haben. Lesen 
Sie dazu gern den untenstehenden, erläu-
ternden Text.

Anstatt eines Eintrittsgeldes bitten wir um 
eine Spende zur Deckung der Kosten.
Unser Kino-Team bietet auch im neuen Jahr 
wieder eine kleine Auswahl an Getränken 
und Knabbereien an sowie die Möglichkeit, 
sich nach dem Film-Abend auszutauschen 
und so den Abend „ausklingen“ zu lassen. 
Haben Sie Fragen oder Wünsche? Sprechen 
Sie uns gerne an. Wir freuen uns auf amü-
sante und nachdenkliche Abende mit Ihnen. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig. Im Na-
men Ihres Kino-Teams • Isabell Zumpe.

Konziliarer Prozess – was ist das? 
1983 fand in Vancouver/Kanada die VII. 
Vollversammlung vom Ökumenischen Rat 
der Kirchen statt. Zu den damaligen Teilneh-
menden vom Bund der Evangelischen Kir-
chen in der DDR gehörten u.a. Heino Falcke 
und Christine Müller, die auf einen „Konzi-
liaren Prozess für ökumenisches Handeln“ 
drängten: „Die Kirchen sollten auf allen Ebe-
nen - Gemeinden, Diözesen und Synoden, 
Netzwerken christlicher Gruppen und Basis-
gemeinschaften - zusammen mit dem ÖRK 
in einem konziliaren Prozess zu einem Bund 
zusammenfinden.“ (aus der Abschlusser-
klärung). Christine Müller wird aus eigener 

Erinnerung davon erzählen. Dieser Prozess 
fand große Resonanz in den Kirchen in Ost 
und West und mündete in „Ökumenische 
Versammlungen“, an denen Willi Volks teil-
nahm und seine Erinnerungen beisteuert. 
Diese Versammlungen formulierten deut-
lich Reformen an die DDR-Regierung, was 
schließlich zum Herbst ´89 führte.
Parallel dazu feiern viele Gemeinden seit 
1980 die jährliche Friedensdekade, wie auch 
wir in Lichtenhagen Dorf. Verschiedene The-
men wurden besonders bedacht: „Dekade 
der Kirchen in Solidarität mit den Frauen“ 
1991-2001, „Dekade zur Überwindung von 
Gewalt“ 2001-2011.
Auch nach 1989 fanden weitere ökumeni-
sche Treffen statt, die am Themendreiklang 
„Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 
Schöpfung“ praktische Schritte erarbeiten. 
Zuletzt 1997 in Graz (Europäische Ebene) 
und 2014 in Mainz. Dazu gibt es regelmäßi-
ge „Ökumenische Ratschläge“. Der Prozess 
ist auch nach 40 Jahren nicht zu Ende.

Engel – göttliche Boten 
„Gott hat seinen Engeln befoh-
len, dass sie dich behüten auf 
allen deinen Wegen“. So steht 

es in Psalm 91, Vers 11. Und, dass Engel auch 
heute wieder „ankommen“, deutet darauf 
hin, dass wir Engel als Boten Gottes entde-
cken und erkennen. Engel sind Bilder einer 
tiefen und bleibenden Sehnsucht nach Hilfe 
und Heilung, die nicht aus uns selbst kommt. 
Es ist die Hoffnung, dass unser Leben glü-
cken kann und nicht ins Leere läuft. Die gött-
lichen Boten sind Geschenk zugesprochener 
Weisheit, die unser Herz verwandeln kann. 
Wir erleben, wir selbst können uns ändern, 
neue Orientierung erfahren. Sie erschei-
nen als lebensgestaltende Kräfte in unserer 
Welt für unsere Welt. Nach dem heiligen 
Augustinus ist „Engel“ eine Bezeichnung 



für eine Aufgabe, nicht für ein Wesen. Der 
persönliche Schutzengel stillt die Sehnsucht 
nach überirdischer Hilfe und nach einem 
immerwährenden Begleiter und nimmt auf, 
dass jeder Mensch unter dem besonderen 
Schutz Gottes steht, so wie es Jesus im Mat-
thäusevangelium ausspricht: „Seht zu, dass 
ihr nicht einen von diesen Kleinen verachtet. 
Denn ich sage euch: Ihre Engel im Himmel 
sehen allezeit das Angesicht meines Vaters 
im Himmel.“ (18. Kapitel Vers 10)

In allen Religionen sind Engel Himmels-
botschafter, doch die Darstellung ist sehr 
verschieden. Abbildungen von Engeln gibt 
es bereits bei den Sumerern im 3. Jahrtau-

send v. Chr. und in Babylonien 1894 v. Chr. 
Griechen und Römer überlassen den Göt-
tinnen Nike und Viktoria, mit jeweils weit 
ausladenden Flügelpaaren, die Rolle der 
Siegesbotinnen. In den frühen Anfängen des 
Christentums sind Engel noch männliche 
Gestalten ohne Flügel – mitunter tragen sie 
sogar einen Bart. Ab dem 14. Jahrhundert 
erhalten die göttlichen Wesen weiblichere 
Züge oder sie wirken geschlechtslos. Die un-
bekleideten Kinderengel stammen aus der 
Barockzeit, verlassen jedoch den religiösen 
Kontext.

Eine sogenannte Engelhierarchie unter-
scheidet die Engel nach ihren Aufgaben zwi-
schen Seraphim, Cherubim und Erzengel. 
Seraphim werden ausschließlich im Alten 
Testament erwähnt. Sie versammeln sich 
um den Thron Gottes und sind mit sechs 
Flügeln dargestellt: Je zwei Flügel bedecken 
das Gesicht, die Füße und zwei dienen als 
Flugwerkzeug. Die Cherubim sind ebenfalls 
um den Gottesthron versammelt, aber be-
sitzen nur zwei Flügel. Sie bilden den himm-
lischen Hofstaat und gelten als Bewacher 
des Paradieses. Sieben Erzengel werden in 
den Apokryphen erwähnt. Zur Unterschei-
dung erhalten sie Attribute. Die Erzengel 
Michael und Gabriel sind die bekanntesten. 
Der Erzengel Gabriel bringt Maria die Bot-
schaft: „Siehe, du wirst schwanger werden 
und einen Sohn gebären, dem sollst du den 
Namen Jesus geben.“ Lukasevangelium 1, 
26 – 38.

In unserer Kirche im Gewölbe des Altar-
raumes ist diese Verkündigungsszene zu 
entdecken. Ein herzliches Dankeschön für 
die unterschiedlichsten Engel aus unserer 
Gemeinde, welche in der diesjährigen Ad-
ventszeit in der Ausstellung „Engel - göttli-
che Boten“ in der Pfarrscheune und immer-

„Ankündigung der Geburt des Herrn“, Erzen-
gel Gabriel bei der Jungfrau Maria (Gewölbe 
unserer Dorfkirche)



während als lebensgestaltende Kräfte in und 
für unsere Welt zu entdecken sind, denn es 
müssen nicht Männer mit Flügeln sein …

Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein,
die Engel.

Sie gehen leise, sie müssen nicht schrein,
oft sind sie alt und hässlich und klein,

die Engel.
Sie haben kein Schwert, 

kein weißes Gewand,
die Engel.

Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand,
oder er wohnt neben dir, Wand an Wand,

der Engel.

Dem Hungernden hat er das Brot gebracht,
der Engel.

Dem Kranken hat er das Bett gemacht,
und er hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht,

der Engel.

Er steht im Weg und er sagt: Nein,
der Engel.

Groß wie ein Pfahl und hart wie ein Stein
es müssen nicht Männer mit Flügeln sein,

die Engel.

Rudolf Otto Wiemer

„Eine Welt. Ein Klima. 
Eine Zukunft.“ 
Seit mehr als 60 Jahren setzt 
sich das Evangelische Hilfswerk 

„Brot für die Welt“ dafür ein, dass Men-
schen weltweit in Würde und ohne Hunger 
leben können. Der Klimawandel trifft jeden 
Winkel der Welt. So ist das tägliche Brot 
der Ärmsten schon jetzt in Gefahr, denn 

sie können sich vor Dürren, Wirbelstürmen 
und Wassermassen nicht schützen, z.B. in 
Bangladesch, einem der ärmsten Länder der 
Welt. Durch den steigenden Meeresspiegel 
und die häufigeren starken Wirbelstürme ist 
Fischfang nicht mehr möglich. Das Eindrin-
gen des Salzwassers in das Landesinnere 
macht auch den Reisanbau unmöglich, es 
sei denn mit unserer Hilfe und salzresisten-
tem Reis-Saatgut. 48 Euro für 16 kg salzre-
sistentes Reis-Saatgut reichen für 5 Hektar 
Land. Schenken wir gemeinsam Hoffnung 
und Zukunft für die Ärmsten in der Welt. Ein 
herzliches Dankeschön für Ihre Unterstüt-
zung.

Sie können auch digital 
spenden. Scannen Sie 
den Barcode in Ihrer Ban-
king-App auf dem Smart-
phone oder Tablet. Alle 
notwendigen Zahlungs-
informationen aus dem Zahlschein werden 
bequem übertragen.

Termine zum Vormerken:
• 3. März Weltgebetstags-Got-
tesdienst um 19 Uhr im Saal 
der Pfarrscheune mit anschl. 

gemeinsamem Essen • 11.-12. März Klau-
surtagung des Kirchengemeinderates Lich-
tenhagen Dorf in Graal-Müritz • 19. März 
Familiengottesdienst am Sonntag Lätare 
(übersetzt: Freue dich!!) • 1. April Früh-
jahrsputz • 14.-16. April Abschluss-Freizeit 
der Konfirmanden der 8. Klasse in Ham-
burg • 7. Mai Gottesdienst mit Tauferin-
nerung (eingeladen werden insbesondere 
alle Täuflinge des Jahres 2022) • 14. Mai 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 
• 18. Mai Wanderung am Himmelfahrtstag 
mit Andacht „unter freiem Himmel“ • 21. 
Mai Konfirmation • 1. Juli Gemeindefest



Kirche mit Kindern

Christenlehre 	
Alle Schulkinder der 1. - 6. Klasse 
(gern auch ungetaufte Kinder, 
die einfach mal „reinschnup-

pern“ möchten) sind herzlich eingeladen. 
Conny Buck, unsere Gemeindepädagogin 
und Andreas Hain, unser Kantor gestalten 
gemeinsam mit und für die Kinder die An-
gebote.
Montags von 13 - 14 Uhr Klasse 1 und von 14 
bis 15 Uhr Klasse 2 bis 4 in der Pfarrscheune 
Lichtenhagen Dorf 
Mittwochs von 15 - 16 Uhr Klasse 2 - 4 und 
von 16:45 -17:45 Uhr Klasse 5 und 6 in der 
Pfarrscheune in Lichtenhagen Dorf
Im neuen Jahr startet die Christenlehre ab 
Montag, den 16.01.2023

Christvespern am Samstag,
den 24.12.2022 14 und 15:15 
Uhr mit Krippenspiel der Chris-
tenlehrekinder 

Engelbilder unserer Christenlehrekinder

Dankeschön-Feier für die 
Krippenspielkinder 
am Freitag, den 13.01.23 ab 
17 Uhr im Saal der Pfarrscheune 

Dankeschön-Kaffee 
für das Kindergottesdienst-Team 
aus beiden Kirchengemeinden 
(Lichtenhagen und Lütten Klein) 

am Freitag, den 27.01.2023 um 15:30 Uhr 

Kirchenmäuse 
– Eltern-Kind-Kreis – 
Kleinere Kinder (0-5 Jahre) und 
deren Eltern erwartet ein fröh-

licher Vormittag mit Singen, Spielen, Bas-
teln und kleinem Frühstück. Wir treffen uns 
am 13.12.2022, 18.01. und 01.02.2023 von 
9:30 -11 Uhr in der Pfarrscheune in Lichten-
hagen. Am 01.02.2023 feiern wir Fasching – 
bitte ein Kostüm mitbringen.  



Weihnachten hat mit ...
Krippe | Jesus | Stroh | Hirte | Licht | Rettung | Maria
Josef | Engel | Singen | Geschenk | Segen | Gnade ... zu tun

Versuche alle Begriffe, die mit Weihnachten zu tun haben, zu finden.
Sie sind waagerecht und senkrecht zu finden.

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!



Bilder aus unserem Gemeindeleben

Unsere Vorkonfirmanden, von links: Henning Schimanke, Simon Preetz, Jannis Krieger, 
Mattea Kolrep, Finja Rottluff und Helena Ellenrieder

Erntedank-Umzug von Lichtenhagen nach Elmenhorst am 2. Oktober 2022



Konzert der Gospelchöre aus Bad Doberan und Lichtenhagen Dorf am 25. September 2022

Erntedankgaben 2022 im Altarraum unserer Kirche



20 Jahre Pastorin in Lütten Klein, Gratulation für Uta Möhr am 04.09.2022

10 Jahre Kantor an unserer Dorfkirche, Gratulation für Andreas Hain am 11.09.2022



Partnertreffen Hamburg Sasel und Lichtenhagen Dorf am 05.11.2022 mit einem Ausflug 
nach Bad Doberan 

Liedermacher Ingo Barz am 10.11.2022 im Saal der Pfarrscheune



Bankverbindung
Konto der Kirchengemeinde Lichtenhagen 
Evangelische Bank Schwerin
IBAN: DE26 5206 0410 0005 3601 45

Pastorin Anke Kieseler
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
'  0381 7698581
Sprechzeiten:
dienstags, 8  - 9 Uhr und 
mittwochs, 17  - 18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
lichtenhagen-dorf@elkm.de
www.dorfkirchelichtenhagen.de

Kantor Andreas Hain
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen 
'  0177 8173457
hain@biomail.de

Gemeindepädagogin Conny Buck
Evershäger Weg 23
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen 
'  0172 9052362
cornelia.buck@elkm.de

2. Vorsitzender des KGR 
Hans-Joachim Engel
Fuchsienhof 1
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
' 0381 7682051

Küsterin Christel Paepcke
Nienhäger Weg 3
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
'  0381 7956508

Partnergemeinde Hamburg Sasel
www.kirche-sasel.de

Friedhofsmitarbeiter Dirk Wendt
Zu erreichen werktäglich über das 
Pfarrbüro oder auf dem Friedhofs- und 
Pfarrgelände

Förderverein zum Erhalt des 
Kirchenensembles Lichtenhagen e.V.
Geschäftsadresse: Dorfstraße 18 a
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
foelido@gmx.de 
Vorsitzende: Ulrike Küster 
'  0381 7787610
Spendenkonto: OSPA Rostock
IBAN: DE23 1305 0000 0460 0062 40 

„Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.“ 
in der Pfarrscheune
Geschäftsadresse: Admannshäger Weg 4, 
18107 Lichtenhagen Dorf
Kontakt: Christel Huhndorf
chr_huhndorf@web.de, '  0381 7688151

Nutzung der Pfarrscheune
Anfragen an Frau Marion Rasche
'  0176 80330725
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